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Installation 

 

Allgemeines 
BodyExplorer ist eine Software zur Erfassung und Auswertung von BIA-Messungen. Die erste  Version 

des Programms ist 2005 fertiggestellt worden. Seitdem wird es ständig weiter entwickelt. 

Die vorliegende Version 3 ist eine komplette Neuentwicklung des Programms, in die viele neue 

Funktionen und Anwenderwünsche implementiert wurden. 

Die Installation beinhaltet zunächst eine voll funktionstüchtige 30-Tage-Testversion. Nach Ablauf des 

Testzeitraums müssen Sie eine Lizenz erwerben. Ohne eine gültige Lizenz ist die Software nach 

Beendigung des Testzeitraums nicht mehr nutzbar. 

Durch den Erwerb einer Lizenz erhalten Sie das Nutzungsrecht an der Software für die in der Lizenz 

angegebene Anzahl Benutzer. Die Anzahl der Benutzer bezieht sich hierbei auf die maximale Anzahl 

gleichzeitig mit der Software arbeitenden Benutzer (Concurrent-User-Lizenzmodell). 

Die Software ist und bleibt in jedem Fall geistiges Eigentum des Entwicklers Andreas Gnoyke. Eine 

Weitergabe der Lizensierungsdaten an Dritte ist ohne Genehmigung des Vertreibers ausdrücklich 

untersagt.  

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass weder der Hersteller noch der Vertreiber für Schäden, 

die durch die Installation oder den Gebrauch der Software entstehen, haftbar sind. Dies betrifft auch 

einen eventuellen Datenverlust durch Fehlfunktionen oder Fehlbedienung. 

Die Sicherung von Daten obliegt ausschließlich dem Anwender der Software. Dieser hat sowohl dafür 

zu sorgen, dass regelmäßig eine Datensicherung auf geeigneten Datenträgern erstellt wird als auch 

dafür, dass die erstellten Sicherungen regelmäßig geprüft werden.  

Trotz größter Sorgfalt bei der Programmierung und umfangreicher Tests in verschiedenen 

Betriebssystemumgebungen kann nicht sichergestellt werden, dass die Software auch auf Ihrem 

System einwandfrei läuft. Insbesondere die Installation von Gerätetreibern, das Zusammenspiel von 

Software und Virenscannern und fehlende / modifizierte Teile von OEM-Betriebssystemen können zu 

Problemen führen, die nicht in jedem Fall lösbar sind. 

 

Betriebssystemvoraussetzungen 
Bodyexplorer wurde für Microsoft Windows entwickelt. Die aktuelle Version 3 wurde in folgenden 

Betriebssystemumgebungen erfolgreich getestet: 

- Windows XP 

- Windows 7 

- Windows 8 / 8.1  

- Windows 10 

- Windows 2008 Terminalserver 

- Windows 2012 Terminalserver 

BodyExplorer läuft auf PCs, Laptops, Windows Tablets und in virtuellen Umgebungen. 
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Hardwarevoraussetzungen 
Die Hardware sollte folgende Mindestvoraussetzungen erfüllen: 

- 2 GB Arbeitsspeicher. 

- 60 MB Festplattenspeicher zzgl. Speicher für anfallende Daten bei Nutzung der SQLite 

Datenbank oder einer bereits im Netzwerk installierten MySQL Datenbank. 

- 1 GB Festplattenspeicher zzgl. Speicher für anfallende Daten bei Nutzung der integrierten 

MySQL Datenbank. 

- Ein Monitor mit einer Auflösung von mindestens 1024 x 768 Punkten. 

- Bei Nutzung im Netzwerk zusätzlich eine Netzwerkkarte. 

Die Hardwarevoraussetzungen sollten alle aktuellen (ca. 2 Jahre alt) PC / Laptop erfüllen. 

Durch die Installation der Software bestätigen Sie, dass Ihre Hardware den oben genannten 

Voraussetzungen entspricht und Sie sich mit allen Nutzungsbedingungen einverstanden erklären! 

 

Bevor Sie mit der Installation beginnen 
… überlegen Sie bitte genau, wie Sie BodyExplorer nutzen wollen. Die Wahl der „richtigen“ 

Setupmethode erspart Ihnen in der Zukunft unter Umständen viel Arbeit. Der Funktionsumfang der 

Software ist bei allen Optionen nahezu identisch. 

Die folgende Matrix zeigt Ihnen, welche Installationsoption Sie wählen sollten: 

Geplante Nutzung Installationsoption 

Einzelnutzung auf einem PC oder einem Laptop. Es wird nicht 
vorkommen, dass mehrere Benutzer gleichzeitig das 
Programm nutzen. 

BodyExplorer und SQLite 

Der PC, auf dem BodyExplorer installiert wird, soll als Server 
für mehrere Arbeitsstationen dienen. Es werden mehrere 
Benutzer gleichzeitig mit dem Programm arbeiten oder Sie 
planen, mobile Versionen auf einem oder mehreren Laptops 
zu installieren. 

BodyExplorer und MySQL 

In Ihrem Netzwerk läuft bereits ein MySQL-Server auf den Sie 
zugreifen können.  
Der PC, auf dem BodyExplorer installiert wird, soll als Server 
für mehrere Arbeitsstationen dienen. Es werden mehrere 
Benutzer gleichzeitig mit dem Programm arbeiten oder Sie 
planen, mobile Versionen auf einem oder mehreren Laptops 
zu installieren. 

BodyExplorer ohne DB-Server 

 

Setup ausführen 
Unabhängig von der gewählten Installationsoption läuft die Grundinstallation des BodyExplorers 

immer gleich ab. 

Zusätzliche Einstellungen und Besonderheiten bei bestimmten Installationsoptionen werden am 

Ende dieses Abschnitts beschrieben. 

Bei einer Netzwerkinstallation muss die Installation des BodyExplorers auf dem Server erfolgen! 
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Installationsschritt 1: 

Starten Sie die Datei SetupBodyExplorer3. Sie sollten jetzt folgenden Dialog sehen, den Sie mit „Ja“ 

bestätigen. 

Sollte dieser Dialog nicht erscheinen, müssen Sie die Datei evtl. als Administrator starten. 

 

Installationsschritt 2: 

Bestätigen Sie den folgenden Dialog mit „Weiter“. 
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Installationsschritt 3: 

Im nächsten Dialog sehen Sie die Lizenzvereinbarungen. Lesen und akzeptieren diese und klicken 

dann auf „Weiter“. 

 

Installationsschritt 4: 

Jetzt sehen Sie die Information, dass Sie BodyExplorer ab Windows Vista nicht mehr im Verzeichnis 

Programme installieren dürfen. 

Bestätigen Sie dieses durch einem Klick auf „Weiter“. 
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Installationsschritt 5: 

Im nächsten Schritt geben Sie das Verzeichnis an, in das BodyExplorer installiert werden soll. 

Wenn Sie im weiteren Verlauf die Option „BodyExplorer“ und MySQL als Installationsoption wählen, 

wird der MySQL-Server unter dem hier angegebenen Laufwerksbuchstaben im Verzeichnis „\Server\ 

SQLBodyExplorer“ installiert. 

Anmerkung: Soll der PC, auf dem Sie BodyExplorer installieren, als Server für andere Arbeitsstationen 

dienen, müssen Sie hier den Pfad zu einem freigegebenen Netzlaufwerk angeben! 

 

 

Installationsschritt 6: 

Wählen Sie die Installationsoption aus und klicken auf „Weiter“. 
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Installationsschritt 7: 

Geben Sie an, unter welchem Namen die Programmeinträge des BodyExplorers im Startmenü 

erscheinen sollen und bestätigen ihre Eingabe mit „Weiter“ 

 

 

Installationsschritt 8: 

Jetzt folgt eine kurze Zusammenfassung der gewählten Installationseinstellungen. Bestätigen Sie 

diese mit „Weiter“. 
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Installationsschritt 9: 

BodyExplorer wird jetzt installiert. Je nach gewählter Installationsoption und Leistung Ihres PC kann 

die Installation u.U. mehrere Minuten in Anspruch nehmen. 

 

 

Installationsschritt 10: 

Nach Beendigung der Installation müssen Sie im folgenden Dialog nur noch einmal auf „Fertigstellen“ 

klicken. 
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Sollten Sie als Installationsoption „BodyExplorer ohne DB-Server“ gewählt haben, erscheint zwischen 

Schritt 9 und 10 folgender Dialog: 

 

 

Geben Sie hier die IP-Adresse oder den DNS-Namen Ihres MySQL-Servers sowie die zu verwendende 

Datenbank und den Serverport an. Wenn die Datenbank noch nicht existiert, wird sie später 

automatisch angelegt. 

Der hier angegebene Benutzer muss die Berechtigung besitzen Datenbanken anzulegen. Ferner muss 

er auf der zu erstellenden Datenbank Root-Rechte besitzen. 

Anmerkung: Wenn der MySQL-Server zusammen mit dem BodyExplorer installiert wird, wird dieser 

auf Port 3312 eingestellt! 

Nach Installationsschritt 10 finden Sie einen neuen Ordner „BodyExplorer 3“ auf Ihrem Desktop. In 

diesem Ordner befinden sich folgende Icons zum Starten des BodyExplorers: 

 

 

Erster Start 
Wenn Sie bei Installationsschritt 10 den Haken „BodyExplorer starten“ gesetzt haben, startet 

BodyExplorer automatisch. Ansonsten starten Sie BodyExplorer entweder über den Eintrag 

„BodyExplorer“ oder „BodyExplorer Administratormodus“. 

Beim ersten Start wird die BodyExplorer-Datenbank erzeugt, sämtliche Tabellen in der Datenbank 

angelegt und alle Vorgabetabellen mit Werten gefüllt. Dieser Vorgang kann unter Umständen 

mehrere Minuten dauern. 



HANDBUCH BODYEXPLORER 3.X 
SEITE 12 

© 2015 data-dev.de A. Gnoyke  / juwell medical 

Danach erscheint folgender Dialog, in den Sie Ihrem Vornamen und / oder Ihren Nachnamen 

eingeben müssen. 

Anhand der eingegebenen Daten wird ein 

neuer Benutzer mit einem Zufallspasswort 

generiert. Für diesen Benutzer wird ein 

zusätzlicher Link auf Ihrem Desktop angelegt.  

Notieren Sie sich sowohl den Benutzernamen 

als auch das generierte Passwort, das im 

Anschluss angezeigt wird. Der neu generierte 

Benutzer hat Administratorrechte. 

 

 

Nach diesem Schritt sehen Sie folgende Meldung: 

 

Nach einem Klick auf „OK“ ist die Grundinstallation des BodyExplorers abgeschlossen. 

 

Clientinstallation 
Wenn Sie als Installationsoption „BodyExplorer und MySQL“ oder „BodyExplorer ohne DB“ gewählt 

haben, können mehrere Arbeitsstationen gleichzeitig auf den BodyExplorer zugreifen. 

Voraussetzung ist, dass alle Arbeitsstationen Schreib- und Leserechte auf das BodyExplorer-

Verzeichnis haben und über denselben Laufwerksbuchstaben auf dieses Verzeichnis zugreifen. 
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Ob es sich bei den Arbeitsstationen um reale Rechner, virtuelle Maschinen oder Terminalsessions 

handelt, ist dabei unerheblich. 

Um auch von anderen Arbeitsstationen auf den BodyExplorer zugreifen zu können, erzeugen Sie 

einfach eine Desktopverknüpfung zur BodyExplorer.Exe des Servers. 

 

Anmerkungen zum Terminalserverbetrieb 
Im Terminalserverbetrieb muss die Desktopverknüpfung zum BodyExplorer geändert werden, da 

Datensatzsperren und Lizenzprüfungen ansonsten nicht korrekt funktionieren. 

Statt des „normalen“ Aufrufs  

„C:\BodyExplorer_3\bodyexplorer.exe“  

muss dieser in  

„C:\BodyExplorer_3\bodyexplorer.exe /S:Name“ geändert werden. 

„Name“ ist dabei durch einen im Netzwerk eindeutigen Namen zu ersetzen.  

Es bietet sich an, auf dem gemeinsamen Desktop eine Verknüpfung der Form 

„C:\BodyExplorer_3\bodyexplorer.exe /S:%Username%“ zu erstellen. Damit ist sichergestellt, dass 

jeder Benutzer in seiner Terminalsession eine gültige Stationsnummer bekommt. 
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Programmbedienung 

Allgemeines 
Die vorliegende Software BodyExplorer – im Folgenden Software bzw. Programm genannt - ist 

geistiges Eigentum des Programmierers Andreas Gnoyke. 

Die im Handbuch dargestellten Bildschirmmasken sind exemplarisch und können ggf. von Ihrer 

Version abweichen. 

Änderungen der Software sowie die  Nutzung und Veröffentlichung der implementierten 

Algorithmen und Daten sind – auch auszugsweise –  nur mit ausdrücklicher Genehmigung des 

Programmierers erlaubt.  

Die Software wurde in verschiedenen Standardumgebungen getestet. Der Programmierer 

übernimmt keine Gewähr für die Lauffähigkeit des Programms innerhalb aller denkbarer 

Umgebungen. Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass die Software auf Terminalservern und 

innerhalb virtueller Umgebungen unter Umständen nur im Einzelbenutzermodus läuft und es bei der  

Installation des Messgerätetreibers zu Problemen kommen kann. Es obliegt dem Nutzer der 

Software, vor dem Erwerb einer Lizenz zu testen, ob das Programm innerhalb seiner Umgebung 

korrekt arbeitet. Der Programmierer übernimmt keine Haftung für Schäden, die durch die Installation 

oder den Betrieb der Software entstehen. 

Die erfassten Daten sind Eigentum des Nutzers der Software. Daher obliegt es ihm, für eine 

ausreichende Sicherung der Daten vor Diebstahl, Missbrauch und Verlust zu sorgen. Zur Sicherung 

der Daten zählen insbesondere folgende Punkte: 

- Beenden Sie das Programm, wenn Sie Ihren Arbeitsplatz für längere Zeit verlassen. 

- Gewähren Sie nur den Nutzern Administratorrechte, die diese Rechte unbedingt benötigen. 

- Sichern Sie die komplette Softwareinstallation in regelmäßigen Abständen und bewahren die 

Sicherungen an einem sicheren Ort auf. 

- Prüfen Sie regelmäßig, ob die Sicherung der Daten erfolgreich war. 

- Geben Sie Ihre Anmeldedaten für das Programm nicht an Dritte weiter. 

- Ändern Sie regelmäßig Ihr Passwort. 

- Benutzen Sie sichere Passworte. 

- Bewahren Sie die Installationsdateien Ihrer aktuellen Softwareinstallation an einem sicheren 

Ort auf. 

 

Updates 
Sofern Programmfehler behoben werden müssen oder neue Funktionen / Erweiterungen in das 

Programm eingearbeitet wurden, stellt der Programmierer auf seiner Homepage entsprechende 

Updates zur Verfügung. Ferner können Sie über den Menüpunkt Einstellungen/Tools - Updates 

suchen aus dem Programm heraus prüfen, ob Ihre Version aktuell ist. 

Die Updates können – sofern nicht anders angegeben – direkt eingespielt werden. Vor einem Update 

ist in jedem Fall eine Sicherung der bestehenden Installation durch den Nutzer der Software 

durchzuführen. 

Es besteht kein Zwang, Updates  durchzuführen. Es wird jedoch vorsorglich darauf hingewiesen, dass 

der Programmierer maximal zwei Versionen rückwirkend bereit hält und keine Gewähr dafür 

übernimmt, dass ein Update über mehr als zwei Versionen ohne Probleme verläuft. 



HANDBUCH BODYEXPLORER 3.X 
SEITE 15 

© 2015 data-dev.de A. Gnoyke  / juwell medical 

 

Erste Schritte / Grundeinstellungen 
 

Nach der erfolgreichen Installation des BodyExplorers müssen zunächst einige Voreinstellungen 

vorgenommen werden. 

Diese Einstellungen sind nur im Administratormodus möglich. 

 

Starten Sie den BodyExplorer dazu über den die Desktopverknüpfung 

BodyExplorer Administratormodus oder über die zusätzlich angelegte 

Desktopverknüpfung zum Standardbenutzer. 

Damit umgehen Sie den Login Dialog und gelangen direkt zum Startbildschirm. 

Achtung! Der Administratormodus ist ausschließlich für administrative Zwecke 

gedacht. Nutzen Sie diesen Modus nicht für die normale Arbeit mit dem 

BodyExplorer. Ändern Sie während der Grundeinrichtung unbedingt - wie weiter 

unten beschrieben- das Administratorkennwort. Bewahren Sie das Kennwort an einem sicheren Ort 

auf und geben es nicht an Dritte weiter. 

Löschen Sie nach der Grundeinrichtung des Programms sicherheitshalber die Desktopverknüpfung. 

Beim ersten Start müssen Sie zunächst Ihre Mandantendaten eingeben. 

Geben Sie hier 

mindestens einen 

Namen für den 

Mandanten an. 

Ohne Eingabe 

eines Namens 

kann der Dialog 

nicht verlassen 

werden. 

 

Hauptmenü 
Nach dem Starten des BodyExplorers gelangen Sie in das Hauptmenü. 

Das Hauptmenü setzt sich aus verschiedenen Sektionen zusammen, die im Folgenden kurz 

beschrieben werden. 

Anmerkung: Beim ersten Start des BodyExplorers müssen Sie zunächst Ihre Mandantendaten 

eingeben! Hier müssen Sie zumindest einen Mandantennamen vergeben. (siehe Mandantendaten) 



HANDBUCH BODYEXPLORER 3.X 
SEITE 16 

© 2015 data-dev.de A. Gnoyke  / juwell medical 

 

  

 

Obere Bedienleiste: Hier befinden sich bis zu 3 Schalter (v.l.n.r). HOME, Menü und 
GDT-Anforderung.  
HOME bringt Sie immer wieder zum Hauptmenü zurück. Menü zeigt die im Moment für 
den angemeldeten Benutzer auswählbaren Programmfunktionen. GDT-Anforderung ist 
nur sichtbar, wenn Sie die GDT-Schnittstelle aktiviert haben und eine 
Messwertanforderung vorliegt. 
 

 

Schnellstartleiste: Hier befinden sich die wichtigsten Menüpunkte als Shortcut. Sie 
dienen dem einfacheren Umgang mit der Software. 
V.o.n.u. sind dies: Probanden, Messungen, Einstellungen, Dokumente, Programmende.  
 

 

Erweiterte Statusleiste: Hier wird Ihnen angezeigt, ob ein Messgerät angeschlossen 
und funktionsbereit ist und ob die GDT-Schnittstelle aktiviert ist. 
In der Statuszeile darunter werden der aktuelle Computername, der angemeldete 
Benutzer, der genutzte SQL-Server, die aktuelle Datenbank und die Programmsprache 
angezeigt. 
 

 

Titelzeile: Diese Zeile zeigt den Titel Ihrer BodyExplorer-Installation an. 
Der Inhalt der Titelzeile kann individuell nach Ihren Wünschen angepasst werden. Sie 
können hier z.B. Ihren Werbeslogan anzeigen. 
 

 

Titelbild: Hier können Sie ein individuelles Startbild einblenden. Mögliche Inhalte wären 
z.B. ein Bild Ihrer Geschäftsräume oder Ihres Teams. 
 

 

Logo und Firma: In diesem Bereich wird nach Eingabe der Mandantendaten Ihre 
Firmenadresse und, wenn Sie es wünschen, auch Ihr Firmenlogo angezeigt. 
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Änderung Administratoranmeldung 
Um den unberechtigten Zugang zu Ihren Daten und das versehentliche Ändern von Programm-

einstellungen zu verhindern, sollten Sie zunächst das Administratorkennwort ändern. 

 

Wählen Sie dazu den Menüpunkt 

Einstellungen/Tools – Admintools – 

Benutzerverwaltung aus. 

Den Menüpunkt können Sie sowohl über 

den Schalter Menü in der oberen 

Bedienleiste als auch über Schalter 

Einstellungen in der Schnellstartleiste 

anwählen. 

 

 

 

 

 

 

Sie gelangen nun in die Benutzerverwaltung: 

Im linken Teil des Dialogs sehen Sie eine 

Liste der bereits im System 

voreingestellten Benutzer / Berater. 

Im rechten Teil befinden sich die 

wichtigsten Daten zu dem links gewählten 

Benutzer / Berater. 

Wählen Sie den Eintrag Admin aus und 

klicken dann im oberen Bereich auf das 

Symbol Bearbeiten. 
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Es öffnet sich der Dialog Benutzer / Berater bearbeiten: 

Vergeben Sie ein neues Passwort für 

den Administrator. Überschreiben Sie 

dazu einfach das alte Passwort. Ihre 

Eingabe wird nicht im Klartext 

angezeigt. Stattdessen sehen Sie nur 

das #-Zeichen. 

Vergeben Sie ein sicheres Passwort! Es 

sollte aus mindestens 6 Zeichen 

bestehen und Zahlen und Buchstaben 

enthalten. Klein- und Großschreibung 

wird nicht unterschieden. 

Ihr Kfz-Kennzeichen, der Name Ihres 

Hundes oder Ihrer Kinder sind keine sicheren Kennwörter! 

Speichern Sie Ihre Eingabe, indem Sie auf Fertig klicken. Merken Sie sich das Passwort gut, da sie 

ohne Eingabe des richtigen Passworts keinen Administratorzugriff mehr auf die Software haben. 

Vergessen Sie nicht, die Desktopverknüpfung zum Administratormodus zu löschen. 

Die Anlage neuer und die Änderung bestehender Benutzer wird in einem späteren Kapitel behandelt. 

 

Mandantendaten 
 

Zur weiteren Einrichtung sollten Sie als 

nächstes Ihre Mandantendaten eingeben. 

Die Eingabe der Mandantendaten ist 

notwendig, um Ihr Logo und Ihre 

Firmierung  

- im Hauptmenü  

- auf Reports 

- auf Dokumentenvorlagen 

anzeigen zu können. 

Wählen Sie dazu den Menüpunkt 

Einstellungen/Tools – Programmvorgaben – Mandant aus. 
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Sie sehen jetzt die Eingabemaske Mandant 

 

Sie müssen zumindest Ihren Namen in dem dafür vorgesehenen Eingabefeld eingeben. Alle anderen 

Angaben sind optional. 

Klicken Sie auf das Wort Bild, um dem Mandanten ein Bild / Logo zuzuordnen. Das Bild muss im 

Format JPG oder BMP vorliegen. Mit einem Klick auf den Text Auf Startseite setzen / löschen können 

Sie einstellen, ob das Bild in Sektion 6 des Hauptmenüs angezeigt werden soll. 

Wenn Sie im Feld Anschrift einen Text eingeben, wird dieser ebenfalls in Sektion 6 des Hauptmenüs – 

ggf. unter dem gewählten Bild- angezeigt. 

Speichern Sie Ihre Eingaben durch einen Klick auf Speichern. 

 

Registrierung 
Wenn Sie bereits einen Lizenzschlüssel für 

den BodyExplorer erworben haben, 

wählen Sie aus dem Hauptmenü den Punkt 

Einstellungen / Tools – 

Programmvorgaben – Registrierung. 
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Im darauf folgenden Dialog sehen Sie eine 

Übersicht der bereits eingetragenen 

Lizenzen mit Gültigkeit und Anzahl der 

gleichzeitigen Benutzer. 

Bei der Installation wird eine 30-Tage-

Lizenz für maximal 3 gleichzeitige Benutzer 

aktiviert. 

Klicken Sie auf das Plus-Symbol, um Ihre 

Lizenzdaten einzugeben. 

 

 

 

Geben Sie den Registriernamen genauso 

ein, wie auf Ihrem Registrierformular 

angegeben. 

Der Registriercode ist ein 16-stelliger Code, 

der ausschließlich aus den Zahlen 0 bis 9 

und den Buchstaben A bis F besteht. 

Speichern Sie Ihre Eingaben durch einen 

Klick auf Fertig. Danach gelangen Sie 

wieder in die Übersicht der Lizenzen, in der 

jetzt auch Ihre Lizenz stehen sollte. 

Anmerkungen: Lizenzen der BodyExplorer 

Version 2.x behalten Ihre Gültigkeit. Die 

Lizenz berechtigt zum gleichzeitigen Zugriff 

von 10 Benutzern auf das Programm. Wenn mehr als 10 Zugriffe benötigt werden, können zusätzliche 

Lizenzen eingetragen werden. Jede weitere Lizenz erhöht die Anzahl der gleichzeitigen Benutzer um 

jeweils 10. 

 

Nach der Eingabe der Lizenzdaten können 

Sie die neu eingegebenen Lizenzen in der 

Lizenzübersicht sehen. 

Wenn Sie weitere Lizenzen anfordern 

wollen, geben Sie bitte unbedingt den 

nächsten Lizenznamen (rot umrandet) an. 

Bei der Eingabe der Lizenzdaten muss 

zuerst die Lizenz ohne # eingegeben 

werden. 

Die Anzahl gleichzeitiger Zugriffe ergibt 

sich aus der Anzahl Ihrer Lizenzen. Im 

Beispiel links können max. 20 Benutzer 
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gleichzeitig auf das Programm zugreifen. Die Demo-Lizenz zählt nicht (unabhängig davon, ob sie 

bereits abgelaufen ist oder nicht). 

 

Anlegen von Benutzern 
Um mit BodyExplorer arbeiten zu können, muss sich der Benutzer mit seinem Benutzernamen (Login 

Name) und seinem Passwort am Programm anmelden. 

Jeder Benutzer ist einer Benutzergruppe zugeordnet. Über die Gruppenzugehörigkeit wird geregelt, 

welche Module des Programms er nutzen darf. 

Es werden 3 Benutzergruppen unterschieden: Administratoren, normale Benutzer und 

eingeschränkte Benutzer. 

Es muss mindestens einen Benutzer geben, der der Benutzergruppe Administratoren zugeordnet ist.  

Administratoren stehen in der Benutzerhierarchie an oberste Stelle. Sie haben die Berechtigung, 

Einstellungen am Programm vorzunehmen und damit das Programmverhalten zu beeinflussen.  

 

Achtung! Falsche Einstellungen der Programmparameter können zu fehlerhaften Auswertungen 

führen! Einige Einstellungen können dazu führen, dass das Programm nicht mehr oder nur noch 

fehlerhaft läuft. Verändern Sie nur die Einstellungen, bei denen Sie sich sicher sind, welche 

Auswirkungen daraus resultieren. Im Zweifel belassen Sie alles bei den Vorgabewerten. 

Es ist nicht sinnvoll, jedem Benutzer Administratorrechte zu geben bzw. zum normalen Arbeiten eine 

Administratoranmeldung zu nutzen. Die normalen und die eingeschränkten Benutzer haben alle 

Rechte, die zum Arbeiten mit dem Programm notwendig sind! 

In der folgenden Tabelle können Sie sehen, welche Module die Benutzergruppen unterhalb der 

Administratoren nicht sehen / benutzen können. 

 

Gruppe Fehlende Module / Berechtigungen 
 

Normale Benutzer - Sämtliche Admintools 
- Programmvorgaben – Programmoptionen 
- Programmvorgaben – Tabellen 
- Programmvorgaben – BIA-Normwerte 
- Programmvorgaben – GDT-Konfiguration 

 
Eingeschränkte 
Benutzer 

- Sämtliche Admintools 
- Sämtliche Programmvorgaben 
- Der komplette Datenaustausch 
- Das Organisieren von Dokumenten 
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Um neue Benutzer anzulegen starten Sie wie bereits unter Änderung Administratoranmeldung 

beschrieben die Benutzerverwaltung und klicken auf das Plus-Symbol. 

 

Geben Sie den Namen des neuen Benutzers an. Dieser ist der tatsächliche Name des Benutzers (z.B. 

Heinz Müller). Der Loginname ist der Name, mit dem der Benutzer sich am Programm anmeldet (z.B. 

Müller). Das Passwort sollte eine sichere Zahlen-Buchstaben-Kombination sein. 

Anmerkung: Eine Anmeldung am Programm ist nur mit einer gültigen Kombination aus Login Name 

und Passwort möglich. Die Kombination Login Name – Passwort muss eindeutig sein. Im  Loginnamen 

dürfen folgende Zeichen nicht verwendet werden:  Prozentzeichen, Sternchen, Unterstrich, 

Fragezeichen, Anführungszeichen (weder einfache noch doppelte). 

Soll der Benutzer Administratorrechte bekommen, setzen Sie den Haken bei Administrator. Für 

eingeschränkte Benutzer setzen Sie den bei Zugriff beschränken. Bei normalen Benutzern setzen Sie 

weder bei Administrator noch bei Zugriff beschränken einen Haken. 

Bei normalen und eingeschränkten Benutzern können Sie zusätzlich den Punkt Nur eigene 

markieren. In diesem Fall sieht der Benutzer nur die Probanden, die ihm selbst oder aber niemandem 

zugeordnet sind. 

Speichern Sie Ihre Eingaben indem Sie auf Fertig klicken. 
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Allgemeine Programmeinstellungen 
Unter dem Menüpunkt Programm-

optionen kann das allgemeine Programm-

verhalten eingestellt werden.  

Zusätzlich ist es hier möglich, einige für die 

Analyse der Messungen wichtige Einstel-

lungen vorzunehmen. 

Anmerkung: Wenn an dieser Stelle 

Einstellungen verändert wurden, muss das 

Programm nach dem Speichern neu 

gestartet werden. 

Es können folgende Einstellungen 

vorgenommen werden: 

 

Programmende abfragen zeigt beim 

Beenden des Programms eine 

Sicherheitsabfrage. 

Wird Programm maximieren aktiviert, 

startet das Programm immer im 

Vollbildmodus. 

Wenn Sie unter Programm nach x 

Minuten schließen einen Wert größer 0 

eingeben, wird das Programm automatisch 

geschlossen, wenn innerhalb der 

angegebenen Zeit keine Aktion erfolgt. 

BodyExplorer führt automatische Backups 

der Daten durch. Voreinstellung ist alle 7 

Tage. Die Voreinstellung kann durch 

Eingabe eines neuen Wertes unter Backup 

alle x Tage verändert werden. 0 bedeutet 

keine automatischen Backups. 

Zur Berechnung des Leistungsumsatzes 

werden bestimmten Tätigkeiten 

prozentuale Aufschläge zugeordnet. Die Vorgaben können unter Vorgaben Leistungsumsatz 

geändert / erweitert werden. 

Vorgabe Grundumsatz in Prozent beschreibt, wieviel Prozent des Ruheenergiebedarfs als pauschaler 

Leistungsumsatz gewertet werden. Standardvorgabe sind die PAL-Werte. 

Sofern Sie Mails aus dem Programm heraus generieren wollen, können Sie unter Vorgabe Mailfooter 

einen Standardtext für den Absender setzen. Die Variable %unterschrift% wird dabei durch die in der 

Benutzerverwaltung hinterlegte Unterschrift des aktuellen Benutzers ersetzt. Der hier hinterlegte 

Mailfooter wird nur dann eingesetzt, wenn beim angemeldeten Benutzer kein Mailfooter 

eingetragen ist. 
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Die folgenden 4 Punkte BodyExplorer COM-Name (Vorgabe), BodyExplorer COM-No (Vorgabe), 

BodyExplorer COM-Name (Station) und BodyExplorer COM-No (Station), sind nur dann von 

Bedeutung, wenn ein Messgerät an der Arbeitsstation angeschlossen ist und der entsprechende 

Treiber installiert wurde. 

Unter BodyExplorer COM-Name (Vorgabe) wird der Standardname des Messgeräteanschlusses 

angegeben. Mit BodyExplorer COM-No (Vorgabe) wird der COM-Port definiert, der dem Messgerät 

zugewiesen wurde. Wird hier ein Wert kleiner oder gleich 0 eingetragen, wird BodyExplorer 

versuchen den Messgeräteanschluss selbständig zu finden. 

Anmerkung: In der Regel kann diese Einstellung so bleiben wie sie ist.  

In Ausnahmefällen (z.B. wenn dem Messgerät an einer Arbeitsstation ein anderer COM-Port 

zugewiesen wurde) kann es vorkommen, dass für einzelne Arbeitsstationen ein anderer Name oder 

COM-Port für den Geräteanschluss eingestellt werden muss. Diese Einstellung kann über die Einträge 

BodyExplorer COM-Name (Station) und BodyExplorer COM-No (Station) realisiert werden. 

Anmerkung: Für diese Einstellung müssen Sie sich mit einer Administratoranmeldung an der 

entsprechenden Arbeitsstation anmelden. 

 

  

Mit dem Eintrag Hauptmenü Text können Sie den Text in Sektion 4 des Hauptmenüs ändern. 

 

Die Einstellung Startbild legt fest, welches Bild beim 

Start des BodyExplorers angezeigt werden soll. Sie 

können über die Lupe ein Bild auswählen. Dabei sind 

nur JPG-Dateien zulässig. 
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Über die Lupe des Eintrags Login Logo können 

Sie das Bild im Anmeldedialog ändern. Der 

Eintrag Hauptmenü Logo ändert das Bild in 

Sektion 5 des Startbildschirms. 

 

 

 

Mit BodyExplorer können Sie Messergebnisse in verschiedenen Sprachen ausdrucken. 

Normalerweise sehen Sie nur die für die aktuell eingestellte Sprache vorhandenen Berichte. Wenn 

Sie die Option Alle Reports aktivieren, werden Ihnen die Berichte sprachunabhängig zur Auswahl 

angeboten. 

Bei der Berechnung der Messergebnisse kann BodyExplorer Amputationen berücksichtigen. 

Aktivieren Sie Amputationen berücksichtigen um diese Option zu nutzen. 

Wenn Sie alle Einstellungen an Ihre Bedürfnisse angepasst haben, speichern Sie die Eingaben. 

Danach muss das Programm neu gestartet werden. 

 

Styles 
Die Benutzeroberfläche des BodyExplorers kann in verschiedenen Farbkombinationen – sogenannten 

Styles - dargestellt werden.  

Um den Style zu ändern wählen Sie 

entweder Einstellungen/Tools – Style 

(allgemein) um die Standardvorgabe für 

alle Benutzer zu setzen oder 

Einstellungen/Tools – Style (aktueller 

Benutzer) zur Änderung der 

Benutzeroberfläche des aktuell 

angemeldeten Benutzers. Die zweite 

Option kann von jedem Benutzer selbst 

eingestellt werden. 

Anmerkung: Die Änderung des Styles hat 

keine Auswirkungen auf Programm-

funktionalitäten. Der allgemeine Style gilt 

bis zum Anmeldedialog für alle Benutzer. 

 

Nach der Anwahl des entsprechenden Menüpunktes und einer kurzen Wartezeit sehen Sie folgenden 

Dialog: 
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Auf der linken Seiten sehen Sie die Namen aller verfügbaren Styles. Auf der rechten Seite wird 

angezeigt, wie der Style das Aussehen der Anwendung beeinflusst. 

Wählen Sie den Style aus, der Ihnen am besten gefällt und speichern danach ihre Auswahl. 

Anmerkung: Wenn Sie als Style Windows auswählen, wird das Aussehen der Anwendung nicht mehr 

durch den BodyExplorer beeinflusst. Bei dieser Einstellung werden alle Dialoge und Schriften durch 

Ihre Windows Einstellungen definiert.  

Hier sehen Sie einige Beispiele für Styles. 
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Sprache 
Zum Abschluss der Grundeinstellungen wählen Sie noch die Sprache in der die Benutzeroberfläche 

erscheinen soll. Wählen Sie dazu aus dem Hauptmenü den Punkt Einstellungen/Tools – 

Programmsprache und legen in dem folgenden Dialog die Sprache für die Benutzeroberfläche aus. 

Nach dem Speichern Ihrer Auswahl beenden Sie das Programm. 

Die Grundeinrichtung ist damit abgeschlossen. Weitere Anpassungen sind normalerweise nicht 

notwendig aber möglich. Diese speziellen Einstellungen werden später beschrieben. 
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Arbeiten mit BodyExplorer 
 

Die Arbeit mit BodyExplorer sollte in großen Teilen selbsterklärend sein. Im Folgenden werden die 

Besonderheiten bei der Bedienung beschrieben. 

Probanden anlegen / ändern 
Das Herzstück des BodyExplorers ist die Probandenverwaltung.  

Um die Probandenverwaltung zu starten, melden Sie sich am Programm an und wählen den 

Menüpunkt Probanden oder klicken einfach in der Schnellstartleiste auf das Symbol Probanden. 

 

Die Bildschirmmaske ist in verschiedene Sektionen mit unterschiedlichen Funktionen unterteilt: 

Bereich Funktion / Beschreibung 
 

 

Navigationsleiste 
Hier befinden sich alle Bedienelemente die notwendig sind, um die Grunddaten der 
Probanden anzuzeigen und zu bearbeiten. 
 

 

Probandenbild 
Hier kann ein Bild des aktuellen Probanden angezeigt werden. 
 

 

Grunddaten 
In diesem Bereich werden alle relevanten Daten zum aktuellen Probanden angezeigt. 
 

 

Zusatzdaten 
Hier werden Messdaten, Grafiken, Dokumente, Bilder und Bemerkungen zum 
aktuellen Probanden angezeigt. 
 

 

Bedienleiste Zusatzdaten 
Über diese Schalter können Zusatzdaten erfasst, gelöscht  und geändert werden. 

Bedeutung der Symbole / Schalter 
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Symbol Bedeutung / Funktion 
 

 

Rücksprung zum Hauptmenü 

 

Anzeige der Menüpunkte des Hauptmenüs 

 

Zum ersten Datensatz 

 

Zum vorherigen Datensatz 

 

Zum nächsten Datensatz 

 

Zum letzten Datensatz 

 

Navigationsleiste: Erfassen eines neuen Probanden 
Bedienleiste Zusatzdaten: Erfassen von Zusatzdaten 

 

Navigationsleiste: Löschen des aktuellen Probanden 
Bedienleiste Zusatzdaten: Löschen der aktuellen Zusatzdaten 

 

Navigationsleiste: Daten des aktuellen Probanden bearbeiten 
Bedienleiste Zusatzdaten: Bearbeiten der aktuellen Zusatzdaten 

 

Organisation und Druck von Berichten 

 

Probanden suchen 

 

Probanden filtern 

 

Aktuelles Dokument aus den Zusatzdaten anzeigen 

 

Name und Geschlecht des aktuellen Probanden 

 

Blendet den Bereich Grunddaten aus und wieder ein 

  

 

 

Zum Erfassen / Ändern von Probanden klicken Sie bitte auf das entsprechende Symbol. Es erscheint 

die Eingabemaske für die Probandendaten. 
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Füllen Sie mindestens die Felder Name, Geschlecht, Größe und Gewicht aus. Alle anderen Felder sind 

optional. Der Bereich Fehlende Gliedmaßen erscheint nur dann, wenn Sie in den Programmoptionen 

angegeben haben, dass Amputationen berücksichtigt werden sollen. 

Ein Klick auf das Symbol setzt aus den eingegebenen Adressdaten die Briefanrede bzw. die 

Adresse zusammen. Über das Symbol können Sie die Größe des Probanden anhand der Kniehöhe 

bzw. den Aktivitätszuschlag berechnen lassen. 

Durch einen Klick auf das Wort Bild können Sie dem Probanden ein Bild zuweisen. 

Wenn Sie mit der GDT-Schnittstelle arbeiten und der Proband bereits im Hostsystem vorhanden ist, 

tragen Sie im Feld Externe Nr. die Kennung des Probanden im Hostsystem ein. 

Anmerkung: Wenn Sie innerhalb des Programms mit Bilddateien arbeiten, sollten diese eine möglichst 

geringe Dateigröße haben und vom Typ JPG sein. Ein Bild mit 16 Megapixel Auflösung und einer 

Größe von 12 MB bringt keinerlei Vorteile in der Bildschirmdarstellung oder bei einem Ausdruck, sorgt 

aber dafür, dass die Daten innerhalb des Programms langsamer geladen werden und bei einer 

Netzwerkinstallation das Netzwerk unnötig belastet wird. 
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Probanden suchen 
Um einen bestimmten Probanden zu finden, klicken Sie auf das Symbol Probanden suchen. 

Es erscheint folgender Auswahldialog: 

 

Sie sehen zunächst alle Probanden, die im Programm erfasst wurden. Sobald Sie im Eingabefeld 

Suchen etwas eingeben, wird in den angezeigten Spalten der Suchtabelle nach Begriffen gesucht, die 

die Sucheingabe beinhalten. Alle Probanden, bei denen kein Treffer vorgefunden wurde, werden 

ausgeblendet. Es ist unerheblich, ob Sie einen Namen, eine PLZ oder vielleicht einen Mailadresse 

suchen. Geben Sie einfach den Suchbegriff ein und das Programm zeigt Ihnen die möglichen Einträge. 

Je genauer der Suchbegriff eingegeben wird, desto kleiner ist die Anzahl der angezeigten Probanden. 

Wenn Sie den gesuchten Probanden gefunden haben, markieren Sie die entsprechende Zeile und 

klicken auf OK. 

Anmerkung: Der Dialog wird auch angezeigt, wenn Sie eine Messung über die Schnellstartleiste, das 

Hauptmenü oder ein angeschlossenes Messgerät starten. 

 

Messungen 
Die Erfassung von Messdaten kann – sofern der Treiber des Messgerätes korrekt installiert wurde 

und das Messgerät betriebsbereit ist – automatisch oder manuell erfolgen. Im Folgenden wird die 

manuelle Messwerterfassung beschrieben. 

Wählen Sie zunächst den Probanden für den die Messung erfasst werden soll aus. Klicken Sie dann 

im Bereich Zusatzdaten bei aktiviertem Reiter Messungen auf das Plus-Symbol. 

In der folgenden Eingabemaske füllen Sie mindestens die fettgedruckten Werte aus. Wenn die 

Messung über ein Messgerät angestoßen wurde sind die Werte R und Xc bereits ausgefüllt. 

Die Werte für Bauchumfang, Größe, Aktivitätszuschlag und Gewicht werden bei neuen Messungen 

aus den Grunddaten des Probanden entnommen und – sofern sie geändert wurden – auch wieder 

zurückgeschrieben. 

 



HANDBUCH BODYEXPLORER 3.X 
SEITE 32 

© 2015 data-dev.de A. Gnoyke  / juwell medical 

 

 

Probanden filtern 
Um nur Probanden anzuzeigen / auszuwählen, die bestimmte Kriterien erfüllen können die 

Probandendaten gefiltert werden. 

Klicken Sie auf das Filtersymbol in der Navigationsleiste und Sie erhalten den folgenden Dialog: 
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Wählen Sie die Kriterien nach denen gefiltert werden aus und geben die gesuchten Werte / 

Wertebereiche ein. Klicken Sie auf Vorschau, um zu sehen welche Probanden den Filterkriterien 

entsprechen.  

Sobald Sie auf Fertig klicken, ist die Filterung aktiv und es erscheint folgendes Symbol in der 

Navigationsleiste: 

 

Klicken Sie auf dieses Symbol, um die Filterung wieder aufzuheben. 

Anmerkung: Die gewählten Kriterien werden mit einem logischen UND verknüpft. Das heißt, dass z.B. 

die Kombination männlich und weiblich zu einer leeren Ergebnismenge führt. 

 

Berichte drucken 
 

Um Messergebnisse auszudrucken oder per Mail zu versenden, 

klicken Sie auf das Druckersymbol in der Navigationsleiste. Es 

erscheint ein Menü der möglichen Berichte der gewählten 

Programmsprache und – wenn Sie Administrator sind - der 

zusätzliche Menüpunkt Organisieren. 

Sofern Sie in den Programmoptionen angegeben haben, dass alle 

Reports angezeigt werden sollen, werden hier auch die 

fremdsprachigen Reports zur Auswahl angeboten. 

Es werden nur die Reports angeboten, die sinnvoll sind. Eine 

Erstanalyse ohne eine erste Messung oder ein Bericht über die 

Messwertveränderung bei nur einer einzigen vorhandenen Messung 

sind relativ sinnfrei und werden daher nur angeboten, wenn eine 

ausreichende Anzahl von Messungen vorhanden ist. 

Nachdem Sie den gewünschten Bericht ausgewählt haben, gelangen Sie zur Druckvorschau. Hier 

können Sie den Bericht ausdrucken, als PDF speichern oder per Mail versenden. 
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Die Berichte werden mit dem Reportgenerator FastReport 5 erzeugt. Sie können die Berichte als 

Administrator ändern oder selbst neue Berichtsvorlagen erstellen. Die vom Programm übergebenen  

Variablen finden Sie im Anhang.  

Weitere Information zum Reportgenerator finden Sie hier. 

Zusätzlich können Berichtsvorlagen im RTF-Format erstellt werden. Weiterführende Informationen 

zur Erstellung dieser Berichte finden Sie hier und im Anhang. 

 

Berichte und Dokumente organisieren 
Das Organisieren von Berichten ist nur für Benutzer mit Administratorstatus möglich. Nur diese 

Benutzer erhalten durch Anwahl des Drucksymbols in den verschiedenen Programmteilen den 

Menüpunkt Organisieren. 

In Abhängigkeit davon, aus welchem Modul heraus Sie das Organisieren der Reports aufrufen, ändert 

sich das Aussehen des Dialogs zum Organisieren geringfügig. Die grundlegende Funktionalität ist 

jedoch identisch. 

Zunächst sehen Sie eine Liste aller im aktuellen Modul verfügbaren Reports und Dokumente: 

 

 

  

https://www.fast-report.com/de/product/fast-report-vcl-5/documentation/
http://www.128byte.ru/
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Wählen Sie Neu oder Ändern, um einen Eintrag hinzuzufügen bzw. um ihn zu ändern: 

 

Geben Sie zunächst den Reporttitel ein. Dieser wird später im Auswahlmenü angezeigt. Danach 

wählen Sie die Reportdatei aus. Dies kann ein Fastreport (FR3), ein Worddokument (RTF), ein 

Internetlink oder eine beliebige andere Datei sein. Variablen werden jedoch nur an Fastreports / 

Worddokumente übergeben. Achten Sie darauf, dass sich die angegebene Datei auch von jeder 

Arbeitsstation aus öffnen lässt. 

Wenn Sie im Feld Reportsprache eine bestimmte Sprache einstellen, wird dieser Eintrag nur dann 

sichtbar sein, wenn auch BodyExplorer auf diese Sprache eingestellt ist. Wählen Sie hier ----, damit er 

bei jeder Spracheinstellung sichtbar ist. 

Die folgenden beiden Einträge – Automatisch anlegen und Erst ab Messung - sind nur sichtbar, wenn 

Sie sich im Modul Probanden befinden. 

Unter Automatisch anlegen können Sie angeben, ob und wann ein Report automatisch generiert und  

beim aktuellen Probanden als Dokumente angelegt werden soll. Der Eintrag wird im Reportmenü 

nicht mehr sichtbar sein, wenn Sie hier etwas anderes als ----- auswählen. 

Geben Sie im Feld Erst ab Messung einen Wert größer 0 an um sicher zu stellen, dass der Eintrag erst 

dann sichtbar wird, wenn die angegebene Anzahl von Messungen erfolgt ist. 

Das Feld SQL ist nur für Berichte im RTF-Format von Belang. Nähere Informationen zum Erstellen der 

SQL-Scripts finden Sie im Anhang. 
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Dokumente 
Dokumente sind Dateien, die im Dateisystem abgelegt werden, Briefe und Links zu Internetinhalten.  

Sie können bei jedem Probanden beliebig viele Dokumente hinterlegen. In der Datenbank werden 

nur die Verweise zu den Dokumenten gespeichert. 

Neue Dokumente können durch einen Klick auf das + - Symbol oder per Drag and Drop erstellt 

werden. 

Administratoren können Briefvorlagen im RTF-Format für alle Benutzer bereitstellen. Als Beispiel ist 

ein Standardbrief hinterlegt, den Sie nach Ihren Wünschen anpassen können. 

 

Bilder 
Bilder können sowohl unter dem Reiter Dokumente als auch unter dem Reiter Bilder zum aktuellen 

Probanden zugeordnet werden. Der große Unterschied zwischen beiden Methoden liegt in der 

Speicherung. Bilder werden direkt in der Datenbank gespeichert. Dokumente hingegen im 

Dateisystem. 

 

 

Erweiterte Einstellungen / Funktionen 
 

Vorgabe- und BIA-Tabellen 
BodyExplorer wird komplett über Einstellungen, die in der Datenbank gespeichert sind gesteuert. Als 

Mitglied der Administratorengruppen können Sie die Vorgabewerte von Auswahlfeldern und der BIA-

Normwerte anpassen / erweitern. 

Normalerweise sollten keinerlei Einstellungen der Vorgabetabellen notwendig sein. Falls doch, ist 

folgendes zu beachten: 

- Ändern Sie nur Werte, bei denen Sie sich über die Auswirkungen der Eingaben sicher sind. 

- Falsche Eingaben können zu Fehlberechnungen und Fehlfunktionen der Software führen. 

- Falls Sie die Anreden ändern wollen, bedenken Sie bitte, dass nur immer die für die aktuelle 

Sprache gültigen Anredeformen angezeigt werden. 

 

Datenübernahmen aus Version 2.x 
Falls Sie bereits mit Version 2 des BodyExplorers gearbeitet haben, können Sie über das Icon 

BodyExplorer Datenimport aus Version 2.x Ihre Altdaten importieren. 
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Beim Start des Datenimports wird folgendes Formular angezeigt: 

 

Geben Sie hier durch einen Klick auf  zunächst das Datenverzeichnis Ihrer alten BodyExplorer 

Installation an. 

Sofern Sie mit der alten Version auch Dokumente erfasst haben, geben Sie auch das 

Dokumentenverzeichnis an. 

Wenn die Eingaben in Ordnung sind, Klicken Sie auf Start. Sobald der Import beendet ist, können Sie 

BodyExplorer starten. Ihre Altdaten sind jetzt in Ihre neue Version  eingespielt. 

Anmerkungen: Der Import löscht alle in der neuen BodyExplorer Installation vorhandenen Probanden 

und Messungen. Ferner werden Benutzer und Mandantendaten aus der alten Version übernommen. 

Zur Anmeldung müssen Sie also die Anmeldedaten Ihrer alten Version eingeben! 

Nach dem Import werden alle Messungen und Probandendaten intern überarbeitet. Daher kann der 

Start des BodyExplorers nach dem Datenimport mehrere Minuten in Anspruch nehmen! 

 

GDT Schnittstelle 
Die bisherige GDT-Schnittstelle – die als Zusatzprogramm zum BodyExplorer erhältlich war – ist ab 

Version 3 fester Bestandteil der Software. Eine zusätzliche Installation der GDT-Schnittstelle ist somit 

nicht mehr notwendig. 

Um die Schnittstelle zu nutzen muss diese konfiguriert und lizensiert werden. Die Lizenzen der alten 

Version behalten dabei Ihre Gültigkeit. Die alte Schnittstelle arbeitet jedoch nicht mehr mit der 

neuen BodyExplorer Version zusammen. Sollten Ihre Lizenzierungsdaten zu alt sein und nicht 

akzeptiert werden, wenden Sie sich bitte an den Vertreiber der Software. 

Zur Konfiguration der Schnittstelle wählen Sie als Administrator den Menüpunkt Einstellungen/Tools 

– Programmvorgaben – GDT Konfiguration. 
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Falls Sie bereits über einen Registriercode verfügen, geben Sie den Registriernamen und den 

Registriercode ein. Wenn Sie die Schnittstelle zunächst für 30 Tage testen wollen, geben Sie als 

Registriernamen einfach DEMO ein. 

Geben Sie den Host- und den Clientnamen so ein, wie das Hostsystem es erwartet. 

In den Eingangspfad muss das Hostsystem schreiben und BodyExplorer daraus lesen können. Im 

Ausgangspfad schreibt BodyExplorer die Daten und stellt sie zum Lesen für den Host zur Verfügung. 

BodyExplorer analysiert die Daten, die im Eingangspfad stehen und der Eingangsmaske entsprechen. 

Die Ausgabe erfolgt im Ausgangspfad. Die Ausgangsdaten haben das Format der Ausgangsmaske. Das 

#-Zeichen wird hierbei ggf. durch eine laufende Nummer ersetzt. 

Setzen Sie den Haken bei Alle Messungen übergeben, wenn alle zukünftigen Messungen von 

Probanden, die eine Hostnummer besitzen, übertragen werden sollen. Ansonsten werden nur dann 

Daten für den Host bereitgestellt, wenn dieser sie anfordert. 

Probandendaten vom Host werden automatisch in BodyExplorer übernommen. Neue Probanden 

werden dabei automatisch angelegt. 

 

Übersetzungen 
Die Benutzeroberfläche des BodyExplorers kann in verschiedene Sprachen übersetzt werden.  

Das Anlegen und Ändern von Übersetzungen ist nur für Administratoren möglich. 

Starten Sie über Einstellungen / Tools – Admintools – Übersetzungen das Übersetzungsmodul. 
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Wählen Sie zunächst die Zielsprache, in die BodyExplorer übersetzt werden soll, aus. Im Beispiel 

„English“. 

Links sehen Sie die Originaltexte aller im Programm verwendeten Begriffe. Rechts befindet sich die 

deutsche „Übersetzung“ und darunter die aktuelle Übersetzung in die Zielsprache. 

Ändern Sie zu jedem Eintrag auf der linken Seite die Übersetzung in die Zielsprache und beenden das 

Modul durch einen Klick auf Fertig. Nach einem Neustart des BodyExplorers erscheint die neu 

übersetzte Version. 

 

Eine weitere Möglichkeit zur Eingabe der Übersetzungen besteht darin, über Ex-/Import – 

Sprachdatei nach Excel exportieren eine Excel Tabelle zu erzeugen und die Übersetzung dort 

einzugeben. 

 

Die erstellte Tabelle hat folgendes Format: 

 

Geben Sie die Übersetzungen ausschließlich in Spalte D ein. Wenn alles übersetzt ist, können Sie über 

Ex-/Import – Sprachdatei aus Excel importieren die neue Übersetzungstabelle einlesen. 
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Datenexport 
Die in BodyExplorer erfassten Daten können zur externen Nutzung exportiert werden. 

Die in Tabellenform dargestellten Daten können über das Kontextmenü<der Tabellen und den 

Menüpunkt Export XLS nach Excel exportiert werden. 

Über die Funktion Einstellungen/Tools – Serienbriefe/Export können die Probandendaten nach Excel 

importiert werden. 

Datenaustausch 
Sie können Probanden- und Messdaten von verschiedenen BodyExplorer Installationen zu einer 

„Zentralversion“ zusammenfassen. Die Zusammenfassung der Daten könnte z.B. zur Erstellung 

umfangreicher Analysen aus Daten mehrerer Filialen sinnvoll sein. 

Der Export der Daten ist sowohl aus einer SQLite als auch aus einer MySQL basierenden Version 

heraus möglich. Der Import der Daten kann nur in eine MySQL basierende Installation erfolgen. 

Zum Exportieren der Daten wählen Sie aus dem Hauptmenü Einstellungen / Tools – Datenaustausch 

– Export Probanden und Messungen. 

Es werden 3 XML-Dateien erzeugt, deren Namen Sie nach dem Export angezeigt bekommen. 

Kopieren Sie diese Dateien z.B. auf einen USB-Stick oder in ein Verzeichnis, auf das die 

„Zentralversion“ Zugriff hat. 

In der Zentralversion wählen Sie aus dem Hauptmenü Einstellungen / Tools – Datenaustausch – 

Import Probanden und Messungen. Im folgenden Dialog geben Sie das Verzeichnis, in das Sie die 

XML-Dateien kopiert haben als Quelle an. 

Die Daten werden jetzt in die Datenbank der „Zentralversion“ geschrieben. Dabei werden 

vorhandene Probanden / Messungen aktualisiert und neue Einträge zugefügt. 

Mobile Version 
Wenn Sie BodyExplorer mit MySQL installiert haben, können Sie eine Reiseversion Ihrer Installation 

auf einem Laptop oder einem Windows Tablet erstellen. Mit dieser Version können Sie – genau wie 

in Ihrer normalen Version – Probandendaten und Messungen erfassen und diese später mit Ihrer 

Hauptinstallation synchronisieren. 

Voraussetzung für die Erstellung einer mobilen Version ist, dass der Rechner auf dem die mobile 

Version laufen soll vollen Zugriff auf das BodyExplorer-Verzeichnis hat. Ferner darf sich – vom 

mobilen Gerät aus gesehen - die Laufwerkszuordnung zum BodyExplorer-Verzeichnis nach der 

Erstellung der mobilen Version nicht mehr ändern.  

Im Folgenden wird davon ausgegangen, dass sich BodyExplorer für das mobile Gerät auf Laufwerk F: 

befindet. 

1. Stellen Sie mit Ihrem mobilen Gerät eine Netzwerkverbindung zu Ihrer Hauptversion her. 

2. Wechseln Sie auf Ihrem mobilen Gerät auf Laufwerk F: und starten BodyExplorer.Exe. 

3. Melden Sie sich als Mitglied der Administratorengruppe an. 

4. Wählen Sie aus dem Hauptmenü Einstellungen / Tools – Datenaustausch – Mobile Version 

erstellen. 

5. Es wird eine BodyExplorer-Version im Verzeichnis C:\BodyExplorerMobile und eine 

Desktopverknüpfung zur mobilen Version erstellt. 

6. Die Netzwerkverbindung kann jetzt wieder getrennt werden. 

7. Starten Sie die mobile Version über die Desktopverknüpfung. 

8. Die neue Version wird zweimal neu gestartet. 

9. Danach können Sie mit der Version arbeiten. 
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Um die Daten zwischen der mobilen und der Hauptinstallation zu synchronisieren sind folgende 

Schritte notwendig: 

1. Stellen Sie mit Ihrem mobilen Gerät eine Netzwerkverbindung zu Ihrer Hauptversion her. 

2. Starten Sie die mobile Version. 

3. Wählen Sie aus dem Hauptmenü Einstellungen / Tools – Datenaustausch – Sync. 

4. Die in der mobilen Version geänderten / hinzugefügten Daten werden jetzt in die 

Hauptversion eingespielt. Geänderte Daten werden als Update eingespielt. Danach werden 

die aufbereiteten Daten in die mobile Version eingespielt. 

Nach der Synchronisation haben die mobile und die Hauptversion identische Datenbestände. 

Anmerkung: In der mobilen Version können Daten gelöscht werden. Nach der Synchronisation werden 

diese Daten jedoch wieder vorhanden sein. Dauerhaftes Löschen ist nur in der Hauptversion möglich. 

Backup / Restore 
Als Administrator können Sie außerhalb des in den Programmoptionen festgelegten Intervalls 

Sicherungen Ihrer BodyExplorer Installation durchführen. 

Zur Sicherung wählen Sie den Menüpunkt Einstellungen/Tools – Admintools – Backup. 

Die Sicherungen werden im Verzeichnis Backup unterhalb des BodyExplorer Verzeichnisses abgelegt. 

Für jedes Backup wird ein separates Verzeichnis in der Form Jahr-Monat-Tag_Stunde-Minute 

angelegt. 

Zur Wiederherstellung wählen Sie den Menüpunkt Einstellungen/Tools – Admintools – Restore, 

geben im darauf folgenden Auswahldialog das Verzeichnis mit der zurückzuspielenden Sicherung an 

und Klicken auf Starten. 

Anmerkung: Durch das Zurückspielen der Sicherung werden alle Daten, die nach der Sicherung 

eingegeben wurden gelöscht! 

Umstellung SQLite <-> MySQL / Programmpfade 
Bei der Installation des BodyExplorers haben Sie angegeben, welchen SQL-Server Sie nutzen möchten 

und BodyExplorer hat beim ersten Start die Verzeichnisstruktur für Dokumente, Bilder, usw. 

vorbelegt und die entsprechenden Verzeichnisse angelegt. 

Wenn Sie die Einstellungen der Verzeichnisse oder den zu verwendenden SQL-Server wechseln 

wollen, können Sie dieses als Administrator über den Menüpunkt Einstellungen/Tools – Admintools 

– SQL-Server und Pfade machen. 

Achtung: Bevor Sie den SQL-Server wechseln führen Sie zuerst unbedingt ein Backup durch. 

Wenn Sie eine mobile Version erstellt haben, müssen Sie vor der Änderung der Pfade oder des SQL-

Servers die Synchronisation der Daten durchführen. Nach der Änderung der Einstellungen ist die 

mobile Version nicht mehr voll funktionstüchtig und muss neu erstellt werden! 
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Wählen Sie die gewünschten Verzeichnisse für Bilder, Dokumente, Reports und Backups aus. Setzen 

Sie den Haken Dateien in neue Verzeichnisse kopieren, um bestehende Dateien aus den alten 

Verzeichnissen in die neuen Verzeichnisse zu kopieren. Wenn Sie zusätzlich den Haken Alte 

Verzeichnisse löschen setzen, werden die Daten in den alten Verzeichnissen gelöscht. 

Wenn Sie SQLite als Datenbankserver nutzen wollen, setzen Sie den Haken bei SQLLite und geben  

den zu nutzenden Datenbanknamen an. 

Bei Nutzung des MySQL / MariaDB Servers darf der Haken SQLite nicht gesetzt werden. Hier müssen 

dafür alle Felder für den Zugang zum Server gesetzt werden. Der angegebene User muss die 

Berechtigung zum Anlegen von Datenbanken haben. 

Wenn Sie alle Änderungen eingegeben haben, muss das Programm neu gestartet werden. 

Sofern Sie den SQL-Server oder die Datenbank gewechselt haben, müssen Sie das zuvor erstellte 

Backup wiederherstellen. 
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Anhang 
 

Variablenübergabe an Reports und Charts 
Alle Reports und Charts werden über SQL-Scripts gesteuert. Alle Scripts müssen so erstellt werden, 

dass sie sowohl zu SQLite als auch zu MySQL konform sind. 

Für die Scripts werden folgende Variablen vom Programm zur Verfügung gestellt, die je nach 

Programmteil unterschiedlich belegt sein können. Sollte ein Wert nicht verfügbar sein, wird dieser 

auf 0 oder -1 gesetzt. 

RTF-Reports 
:CurrentProb IDX des aktuell gewählten Probanden 
:CurrentMeasure IDX der aktuell gewählten Messung 
:CurrentConsultant  IDX des aktuell angemeldeten Benutzers oder des aktuell 

gewählten Benutzers in der Benutzerverwaltung. 
:CurrentUser IDX des aktuell angemeldeten Benutzers 
:CurrentLanguage IDX der aktuell gewählten Sprache 
:CurrentStationId Aktuelle Stationsnummer 

 

Fastreports 
FRLanguage IDX der aktuell gewählten Sprache 
FRUserID IDX des aktuell angemeldeten Benutzers 
FRUserIsAdmin True, wenn der angemeldete Benutzer Admin ist 
FRStationId Aktuelle Stationsnummer 
CurrentProb IDX des aktuell gewählten Probanden 
CurrentMeasure IDX der aktuell gewählten Messung 
CurrentConsultant IDX des aktuell angemeldeten Benutzers oder des aktuell 

gewählten Benutzers in der Benutzerverwaltung. 
PatIDX IDX des aktuell gewählten Probanden 
MessIDX IDX der aktuell gewählten Messung 
SQLite True, wenn SQLite verwendet wird 
Demo True, wenn eine Demoversion genutzt wird 
BexVersion Versionsnummer BodyExplorer 

 

Charts 
:CurrentProb  IDX des aktuell gewählten Probanden 
:CurrentMeasure  IDX der aktuell gewählten Messung 
:CurrentConsultant IDX des aktuell angemeldeten Benutzers 
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SQL-Scripts für RTF-Reports 
Die SQL-Scripts für RTF-Reports müssen folgendermaßen aufgebaut werden: 

[Abfragename] 

SQL-Abfrage 

[Abfragename] 

SQL-Abfrage 

Der Abfragename in eckigen Klammern muss für die Definition der Scripts eindeutig sein. Die 

darunter stehende SQL-Abfrage liefert die zu druckenden Daten. 

 

Beispiel: Sie wollen einen Standardbrief erstellen und benötigen dafür folgende Daten: 

1. Die Mandantendaten 

2. Die Daten aktuellen Probanden 

3. Die Daten des aktuell angemeldeten Benutzers 

Die Scripts könnten so aufgebaut werden: 

[Mandant] 

Select * from Mandant; 

[Proband] 

Select * from Patienten where idx= :CurrentProb; 

[Berater] 

Select * from Berater where idx= :CurrentUser; 

 

Im RTF-Report stehen Ihnen jetzt alle Felder der Tabelle Mandant, die Daten des aktuellen 

Probanden und des aktuellen Benutzers zur Verfügung. 

Die Variablen können im Report in der Form \Abfragename:Feldname\ genutzt werden. Im Beispiel 

wird also beispielsweise \Mandant:Name\ durch den Mandantennamen oder \Proband:Geburtstag\ 

durch den Geburtstag des Probanden ersetzt. 

Weitere Informationen zu RTF-Reports entnehmen Sie bitte dem Beispielreport Standardbrief aus 

dem Reportverzeichnis und der Homepage des Reportherstellers. 

http://www.128byte.ru/

